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  وَأَنَا إِنِ ارْتَفَعʗُْ عʧَِ الأَرْضِ 
ʽعَ  ِ̋ َr   )32: 12 يʨ( .أَجʚِْبُ إِلَيَّ الْ

 
Christus spricht:  
Wenn ich erhöht werde von der Erde,  
so will ich alle zu mir ziehen. (Joh 12,32) 

  
 

 

 Psalmlesung: aus Ps 27 (EG 714)  27مʚ مʥ : قʙاءة الʚʸمʦر

ʧْ أَخَافُ؟ َّ̋   ;Der Herr ist mein Licht und mein Heil 1  اَلʛَّبُّ نʨُرȑِ وَخَلاَصِي مِ
vor wem sollte ich mich fürchten? 

ʧُ حََ̔اتِي  ْy ʧْ أَرْتَعʖُِ؟الʛَّبُّ حِ َّ̋   ;Der Herr ist meines Leben Kraft   مِ
vor wem sollte mir grauen? 

 ʝُ ِ̋ َɦ   :وَاحʙَِةً سَأَلʗُْ مʧَِ الʛَّبِّ وǽȂََِّاهَا أَلْ
لَّ أǽََّامِ حََ̔اتِي ُؗ    أَنْ أَسʧَȞُْ فِي بʗَِْ̔ الʛَّبِّ 

4 
Eines bitte ich vom Herrn,  
das hätte ich gerne: dass ich im Hause des 
Herrn bleiben könne mein Leben lang, 

الِ الʛَّبِّ  َ̋ َؔيْ أَنʛَʤُْ إِلَى جَ  لِ
َؔلِهِ     .وَأَتَفʛََّسَ فِي هَْ̔

 zu schauen die schönen Gottesdienste des 
Herrn und seinen Tempel zu betrachten. 

ʯُِhِّ̒ي فِي مʤََلɦَِّهِ فِي يʨَْمِ  َɻ ǽُ ُلأَنَّه  ِّʛ َّ̫   .ال
ɦِهِ  َ̋ ʛِْɦ خَْ̔ ِʁ Ǽِ نِيʛُُɦ ْʁ ǽَ .فَعُِ̒يʛَْةٍ يʛَ ْɻ    .عَلَى صَ

5 
Denn er deckt mich in seiner Hütte zur 
bösen Zeit, er birgt mich im Schutz seines 
Zeltes und erhöht mich auf einen Felsen.  

عْ ǽَا رَبُّ  ِ̋ َɦْاِس .ʨُتِي أَدْعʨْ َy Ǽِ  
ʖْ لِي ِr َɦِْ̒ي وَاس ْ̋   . فَارْحَ

7 Herr, höre meine Stimme, wenn ich rufe;  
sei mir gnädig und erhöre mich! 

 . قُلʗَْ اʡْلʨُhُا وَجْهِي: لʥََ قَالَ قَلhِْي
 ُʖُلʡَْا رَبُّ أǽَ ʥََوَجْه.   

8 
Mein Herz hält dir vor dein Wort:  
„Ihr sollte mein Antlitz suchen.“  
Darum suche ich auch, Herr, dein Antlitz. 

ʖْ وَجْهʥََ عَِّ̒ي ُr ْɹ  . لاَ تَ
Ȍٍ عʙَْhَكَ  َɻ َʁ Ǽِ ʖِّْ̔ َɻ   .لاَ تُ

9 Verbirg dein Antlitz nicht vor mir,  
verstoße nicht im Zorn deinen Knecht! 

ِ̒ي ْ́ ʗَْ̒ عʨَْنِي فَلاَ تʛَْفُ ُؗ  ʙَْق 
ʛُْɦكِْ̒ي   .خَلاَصِيǽَا إِلَهَ  وَلاَ تَ

 
Denn du bist meine Hilfe;  
verlass mich nicht und tu die Hand  
nicht von mir ab, Gott, mein Heil! 

ي قʙَْ تʛََكَانِي ِ̒ي إِنَّ أَبِي وَأُمِّ ُّ̋ ُ́ ǽَ َُّّبʛ10   .وَال 
Denn mein Vater und meine Mutter 
verlassen mich,  
aber der Herr nimmt mich auf. 



 لʨَْلاَ أَنَِّ̒ي آمǼِ ʗَُْ̒أَنْ أَرȐَ جʨُدَ الʛَّبِّ 
   فِي أَرْضِ الأَحَْ̔اءِ 

13 
Ich glaube aber doch,  
dass ich sehen werde die Güte des Herrn 
im Lande der Lebendigen. 

ʛِʤَِɦ الʛَّبَّ   .انْ
  َʥُhْعْ قَل rَّ َ̫ َɦ َ̔ دْ وَلْ َّʙ َ̫ َɦ ʛِʤَِɦ الʛَّبَّ  لَِ̔   . وَانْ

14 Harre des Herrn! Sei getrost und unverzagt 
und harre des Herrn! 

    

 Predigt: Jer 31,31-34   34- 31: 31 ارمʻا :العʢة

 ʗَِْ̔عُ مَعَ بʢََّْبُّ وَأَقʛلُ الʨُقǽَ َّامٌ تَأْتِيǽَهَا أ
  .إِسʛَْائʽِلَ وَمَعَ بʗَِْ̔ يَهʨُذَا عَهʙْاً جʙَِيʙاً 

31 

Siehe, es kommt die Zeit, spricht der Herr, 
da will ich mit dem Hause Israel und mit 
dem Hause Juda einen neuen Bund 
schließen, 

ɦُهُ مَعَ آǼَائِهʦِْ يʨَْمَ  الْعَهʙِْ الȑʚَِّ قʢََعْ َؗ  ʝََْ̔ل
 ʛَ ْy ɦُهʦُْ بʙَِِ̔هʦِْ لأُخʛِْجَهʦُْ مʧِْ أَرْضِ مِ Ȟْ َʁ   أَمْ

ɦُهǽَ ʦُْقʨُلُ الʛَّبُّ  ْ́ ʨا عَهȑʙِْ فʛََفَ ُ́   .حʧَʽِ نَقَ
32 

nicht wie der Bund gewesen ist, den ich mit 
ihren Vätern schloss, als ich sie bei der 
Hand nahm, um sie aus Ägyptenland zu 
führen, mein Bund, den sie gebrochen 
haben, ob ich gleich ihr Herr war, spricht der 
Herr; 

لْ هʚََا هʨَُ الْعَهʙُْ الȑʚَِّ أَقʢَْعُهُ مَعَ بʗَِْ̔ إِسʛَْائʽِلَ بَ 
أَجْعَلُ شȄʛَِعɦَِي فِي : Ǽَعʙَْ تِلʥَْ الأǽََّامِ ǽَقʨُلُ الʛَّبُّ 

hُɦُهَا عَلَى قُلȃِʨُهʦِْ وَأَكʨُنُ لَهʦُْ إِ  لَهاً وَهʦُْ دَاخِلِهʦِْ وَأَكْ
ʨُؔنʨُنَ لِي شَعʰْاً  ǽَ.  

33 

sondern das soll der Bund sein, den ich mit 
dem Hause Israel schließen will nach dieser 
Zeit, spricht der Herr: Ich will mein Gesetz 
in ihr Herz geben und in ihren Sinn 
schreiben, und sie sollen mein Volk sein, 
und ich will ihr Gott sein. 

لُّ وَاحʙٍِ صَاحhَِهُ  ُؗ  ʙُْعǼَ َنʨُ̋   وَلاَ ǽُعَلِّ
 َʧʽِأَخَاهُ قَائِل ʙٍِلُّ وَاح   ] اعʛِْفʨُا الʛَّبَّ : [وَُؗ

 ʦِْهʛِʽِصَغ ʧِْنَِ̒ي مʨُفʛِْسََ̔ع ʦُْلَّه ُؗ  ʦُْلأَنَّه  
ʛِʽِhهǽَ ʦِْقʨُلُ الʛَّبُّ  َؗ   . إِلَى 

 ْʧَلأَنِّي أَصْفَحُ ع  ُʙْعǼَ ʦَُْهɦ َّ̔ʢَِخ ʛُُوَلاَ أَذْك ʦِْه ِ̋   .إِثْ

34 

Und es wird keiner den andern noch ein 
Bruder den andern lehren und sagen: 
»Erkenne den Herrn«, denn sie sollen mich 
alle erkennen, beide, Klein und Groß, 
spricht der Herr; denn ich will ihnen ihre 
Missetat vergeben und ihrer Sünde 
nimmermehr gedenken. 

 

 


